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1 Sicherheit

1.01 Richtlinien

Die Maschine wurde nach den in der Konformitäts- bzw. Herstellererklärung angegebenen 
europäischen Vorschriften gebaut.
Berücksichtigen Sie ergänzend zu dieser Betriebsanleitung auch allgemeingültige, gesetzli-
che und sonstige Regelungen und Rechtsvorschriften - auch des Betreiberlandes - sowie die 
gültigen Umweltschutzbestimmungen! Die örtlich gültigen Bestimmungen der Berufsgenos-
senschaft oder sonstiger Aufsichtsbehörden sind immer zu beachten!

1.02 Allgemeine Sicherheitshinweise

Die Maschine darf erst nach Kenntnisnahme der zugehörigen Betriebsanleitung und nur 
durch entsprechend unterwiesene Bedienpersonen betrieben werden!

Vor Inbetriebnahme sind immer die Sicherheitshinweise und die Betriebsanleitung des 
Motorherstellers zu lesen!

Die an der Maschine angebrachten Gefahren- und Sicherheitshinweise sind zu beachten!

Die Maschine darf nur ihrer Bestimmung gemäß und nicht ohne die zugehörigen Schutz-
einrichtungen betrieben werden; dabei sind auch alle einschlägigen Sicherheitsvorschrif-
ten zu beachten.

Beim Austausch von Nähwerkzeugen ( wie z.B. Nadel, Nähfuß, Stichplatte und Spule ), 
beim Einfädeln, beim Verlassen des Arbeitsplatzes sowie bei Wartungsarbeiten ist die 
Maschine durch Betätigen des Hauptschalters oder durch Herausziehen des Netzsteckers 
vom Netz zu trennen!

Die täglichen Wartungsarbeiten dürfen nur von entsprechend unterwiesenen Personen 
durchgeführt werden!

Reparaturarbeiten sowie spezielle Wartungsarbeiten dürfen nur von Fachpersonal bzw. 
entsprechend unterwiesenen Personen durchgeführt werden!

Arbeiten an elektrischen Ausrüstungen dürfen nur von dafür qualifiziertem Fachpersonal 
durchgeführt werden!

Arbeiten an unter Spannung stehenden Teilen und Einrichtungen sind nicht zulässig!

Ausnahmen regeln die Vorschriften EN 50110.

Umbauten bzw. Veränderungen der Maschine dürfen nur unter Beachtung aller einschlägi-
gen Sicherheitsvorschriften vorgenommen werden!

Bei Reparaturen sind nur die von uns zur Verwendung freigegebenen Ersatzteile zu ver-
wenden! Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass Ersatz- und Zubehörteile, die 
nicht von uns geliefert werden, auch nicht von uns geprüft und freigegeben sind.  
Der Einbau und / oder die Verwendung solcher Produkte kann daher unter Umständen 
konstruktiv vorgegebene Eigenschaften der Maschine negativ verändern. Für Schäden, 
die durch die Verwendung von Nicht-Originalteilen entstehen, übernehmen wir keine Haf-
tung.

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●
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1.04 Besonders zu beachtende Punkte des Betreibers

Diese Betriebsanleitung ist ein Bestandteil der Maschine und muss für das Bedienperso-
nal jederzeit zur Verfügung stehen. Die Betriebsanleitung muss vor der ersten Inbetrieb-
nahme gelesen werden.

Das Bedien- und Fachpersonal ist über Schutzeinrichtungen der Maschine sowie über si-
chere Arbeitsmethoden zu unterweisen.

Der Betreiber ist verpflichtet, die Maschine nur in einwandfreiem Zustand zu betreiben.

Der Betreiber hat darauf zu achten, dass keine Sicherheitseinrichtungen entfernt bzw. au-
ßer Kraft gesetzt werden.

Der Betreiber hat darauf zu achten, dass nur autorisierte Personen an der Maschine arbei-
ten. 

Weitere Auskünfte können bei der zuständigen Verkaufsstelle erfragt werden.

●

●

●

●

●

1.03 Sicherheitssymbole

Gefahrenstelle! 
Besonders zu beachtende Punkte.

Verletzungsgefahr für Bedien- oder Fachpersonal!

Achtung!

Nicht ohne Fingerabweiser und Schutzeinrichtungen 
arbeiten! Vor Einfädeln, Spulenwechsel, Nadelwechsel, 
Reinigen usw. Hauptschalter ausschalten!
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1.05 Bedien- und Fachpersonal

1.05.01 Bedienpersonal

Bedienpersonal sind Personen, die für das Rüsten, Betreiben und Reinigen der Maschine so-
wie zur Störungsbeseitigung im Nähbereich zuständig sind.

Das Bedienpersonal ist verpflichtet, folgende Punkte zu beachten:

Bei allen Arbeiten sind die in der Betriebsanleitung angegebenen Sicherheitshinweise zu 
beachten!

Jede Arbeitsweise, welche die Sicherheit an der Maschine beeinträchtigt, ist zu unterlas-
sen!

Eng anliegende Kleidung ist zu tragen. Das Tragen von Schmuck, wie Ketten und Ringe ist 
zu unterlassen!

Es ist dafür zu sorgen, dass sich nur autorisierte Personen im Gefahrenbereich der Ma-
schine aufhalten!

Eingetretene Veränderungen an der Maschine, welche die Sicherheit beeinträchtigen, 
sind sofort dem Betreiber zu melden!

1.05.02 Fachpersonal

Fachpersonal sind Personen mit fachlicher Ausbildung in Elektro/Elektronik und Mechanik. 
Sie sind zuständig für das Schmieren, Warten, Reparieren und Justieren der Maschine. 

Das Fachpersonal ist verpflichtet, folgende Punkte zu beachten:

Bei allen Arbeiten sind die in der Betriebsanleitung angegebenen Sicherheitshinweise zu 
beachten!

Vor Beginn von Justier- und Reparaturarbeiten ist der Hauptschalter auszuschalten und 
gegen Wiedereinschalten zu sichern!

Arbeiten an unter Spannung stehenden Teilen und Einrichtungen sind zu unterlassen! 
Ausnahmen regeln die Vorschriften EN 50110.

Nach Reparatur- und Wartungsarbeiten sind die Schutzabdeckungen wieder anzubringen!

●

●

●

●

●

●

●

●

●
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1.06 Gefahrenhinweise

Vor und hinter der Maschine ist während des Betriebes ein Arbeitsbereich von  
1 m freizuhalten, so dass ein ungehinderter Zugang jederzeit möglich ist.

Während des Nähbetriebes nicht in den Nadelbereich greifen! 
Verletzungsgefahr durch die Nadel!

Während der Einstellarbeiten keine Gegenstände auf dem Tisch liegen lassen! 
Die Gegenstände könnten geklemmt oder weggeschleudert werden!  
Verletzungsgefahr durch umherfliegende Teile!

Die Maschine nur mit geschlossenem Deckel 1 betreiben! 
Verletzungsgefahr durch den rotierenden Fadenhebel!

Die Maschine nicht ohne Fingerschutz 2 betreiben! 
Verletzungsgefahr durch die Nadel!

Maschine nicht ohne Anlaufsperre 3 betreiben! 
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Anlaufen der Maschine!

Maschine nicht ohne Abdeckung 4 betreiben!  
Verletzungsgefahr durch bewegliche Teile!

Fig. 1 - 01

1

2

4

114-002

3
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2 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die PFAFF 1114 ist ein Zickzack-Schnellnäher mit Untertransport und großem Greifer. 

Die Maschine dient zur Herstellung von Doppelsteppstich-Zickzacknähten in der 
Bekleidungs- und Wäscheindustrie.

Jede vom Hersteller nicht genehmigte Verwendung gilt als nicht bestimmungs-
gemäß! Für Schäden aus nicht bestimmungsgemäßer Verwendung haftet der 
Hersteller nicht! Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die Ein-
haltung der vom Hersteller vorgeschriebenen Bedienungs-, Wartungs-, Justier- 
und Reparaturmaßnahmen!
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3 Technische Daten

3.01 Allgemeine Daten▲ 

Stichtyp: ......................................................................... 301 / 304 (Zickzack-Doppelsteppstich)
Nadelsystem: .................................................................................................................. DP x 5

Nadeldicke in 1/100 mm
Ausführung A: ................................................................................................................. 60 - 70
Ausführung B: ............................................................................................................... 80 - 100

Durchgang unter dem Nähfuß
über Handhebel .............................................................................................................5,5 mm
über Presserfußautomatik .............................................................................................6,0 mm
über Kniehebel .............................................................................................................10,0 mm

Durchgangsbreite: .........................................................................................................300 mm
Durchgangshöhe: ..........................................................................................................125 mm

Grundplattenmaße: ............................................................................................. 517 x 178 mm

Abmessungen des Oberteils
Länge: ..................................................................................................................... ca. 595 mm
Breite: ..................................................................................................................... ca. 230 mm
Höhe (über Tisch): ................................................................................................... ca. 335 mm

Max. Stichlänge: ............................................................................................................5,0 mm
Max. Stichzahl: ..................................................................................................... 5000 Sti/min◆

Max. Überstichbreite: ....................................................................................................8,0 mm

Anschlussdaten
Betriebsspannung: ............................................................................... 230 V ± 10 %, 50/60 Hz
Max. Aufnahmeleistung: ................................................................................................1,3 kVA
Absicherung: .......................................................................................................1 x 16 A, träge

Geräuschangabe
Emissionsschalldruckpegel am Arbeitsplatz bei n=4000 min-1: .......................LpA < 81,0 dB(A)■

(Geräuschmessung nach DIN 45 635-48-A-1, ISO 11204, ISO 3744, ISO 4871)

Nettogewicht des Oberteils:  .......................................................................................ca. 53 kg
Bruttogewicht des Oberteils: .......................................................................................ca. 62 kg

▲ Technische Änderungen vorbehalten

◆ Die max Stichzahl wird innerhalb des max. voreingestellten Wertes je nach Überstich automatisch reduziert.

■ KpA = 2,5 dB
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3.02 Ausführungen und Unterklassen

Ausführungen
A: .........................................................................................zur Verarbeitung feiner Materialien
B: .................................................................................... zur Verarbeitung mittlerer Materialien

Unterklassen
-900/93: ............................................................................................. Fadenschneid-Einrichtung
-909/93: ..............................................................................................Fadenabstreif-Einrichtung
-910/93: .....................................................................................................Presserfußautomatik 
-911/93: ...............................................................................................Verriegelungseinrichtung
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4 Entsorgung der Maschine

Die ordnungsgemäße Entsorgung der Maschine obliegt dem Kunden.

Die bei der Maschine verwendeten Materialien sind Stahl, Aluminium, Messing und di-
verse Kunststoffe. Die Elektroausrüstung besteht aus Kunststoffen und Kupfer.

Die Maschine ist den örtlich gültigen Umweltschutzbestimmungen entsprechend zu  
entsorgen, dabei eventuell ein Spezialunternehmen beauftragen.

Es ist darauf zu achten, dass mit Schmiermitteln behaftete Teile entsprechend 
den örtlich gültigen Umweltschutzbestimmungen gesondert entsorgt werden!

●

●

●
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5 Transport, Verpackung und Lagerung

5.01 Transport zum Kundenbetrieb

Alle Maschinen werden komplett verpackt geliefert.

5.02 Transport innerhalb des Kundenbetriebes

Für Transporte innerhalb des Kundenbetriebes oder zu den einzelnen Einsatzorten besteht 
keine Haftung des Herstellers. Es ist darauf zu achten, dass die Maschinen nur aufrecht 
transportiert werden.

5.03 Entsorgung der Verpackung

Die Verpackung dieser Maschinen besteht aus Papier, Pappe und VCE-Vlies. Die ordnungsge-
mäße Entsorgung der Verpackung obliegt dem Kunden.

5.04 Lagerung

Bei Nichtgebrauch kann die Maschine bis zu 6 Monate gelagert werden. Sie sollte dann vor 
Schmutz und Feuchtigkeit geschützt werden. Für eine längere Lagerung der Maschine sind 
die Einzelteile insbesondere deren Gleitflächen vor Korrosion, z.B. durch einen Ölfilm, zu 
schützen.
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6 Arbeitssymbole

In dieser Betriebsanleitung werden auszuführende Tätigkeiten oder wichtige Informationen 
durch Symbole hervorgehoben. Die angewendeten Symbole haben folgende Bedeutung:

Hinweis, Information

Reinigen, Pflege

Schmieren

Wartung, Reparatur, Justierung, Instandhaltung 
(nur von Fachpersonal auszuführende Tätigkeit)
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1

7
7

-0
0

5

7 Bedienungselemente

7.01 Hauptschalter

Durch Drehen des Hauptschalters 1 wird 
die Maschine ein- bzw. ausgeschaltet.

●

Fig. 7 - 01

Fig. 7 - 02

1

7.02 Taste am Maschinenkopf

Solange die Taste 1 während des Nähvor-
ganges gedrückt wird, näht die Maschine 
rückwärts.

Beim Nähen von Muschelstichen und 
bei programmierten Mustern wird durch 
Drücken der Taste 1 nach einem Maschi-
nenstopp das Muster umgekehrt ge-
näht, siehe Kapitel 10.04 Spiegelumkehr 
von Muschelstichen und programmierten 
Nahtmustern.

●

●
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 1491/1493. 08-03

0 +1

-1 -2

7.03 Pedal

 +1 = Nähen
 0 = Ruhestellung
 -1 = Nähfuß anheben (nur bei Maschinen 

mit Presserfußautomatik -910/93)
 -2 = Nähfaden abschneiden

Fig. 7 - 03

1

7.04 Hebel zum Anheben des Nähfußes

Durch Drehen des Hebels 1 wird der 
Nähfuß angehoben.

●

Fig. 7 - 04
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7.06 Stichumschalttaste

Solange die Stichumschalttaste 1 

während des Nähvorganges gedrückt 
wird, näht die Maschine rückwärts

●

Fig. 7 - 06

1

1
1
4

-0
1
3

1

7.05 Kniehebel

Durch Drücken des Kniehebels 1 in Pfeil-
richtung wird der Nähfuß angehoben.

●

Fig. 7 - 05
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Fig. 7 - 08

1

7.08 Einstellrad für die Begrenzung des Rückwärtsstiches

Durch Verdrehen des Einstellrades 1 wird 
die Stichlänge für den Rückwärtsstich be-
grenzt.

●

Fig. 7 - 07

7.07 Stichlängen-Einstellrad

Durch Verdrehen des Stichlängen-Einstell-
rades 1 wird die Stichlänge eingestellt.

Die Stichlängen-Einstellung 
kann an der Skala abgelesen 
werden.

●

1
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1

7.09 Schalter für die Fadenabstreif-Einrichtung  

(nur bei Maschinen mit Fadenabstreif-Einrichtung -909/93)

Durch Drücken des Schalters 1 wird die 
Funktion der Fadenabstreif-Einrichtung 
ein bzw. ausgeschaltet.

●

Fig. 7 - 09

7.10 Bedienfeld

Das Bedienfeld dient zum Aufrufen von Maschinenfunktionen für das Rüsten und den Näh-
betrieb, zur Eingabe von Parameterwerten sowie zum Ablesen von Fehlermeldungen und 
Serviceeinstellungen.

Fig. 7 - 10

21

3

Das Bedienfeld setzt sich aus dem Display 1 und den nachfolgend beschriebenen Funktions-
tasten zusammen. Das Display 1 besteht aus einer zweizeiligen alphanumerischen LCD-An-
zeige mit 16 Zeichen pro Zeile. Die Funktionstasten 2 sind unterhalb und rechts neben dem 
Display angeordnet. Der Status der Funktionstasten und die Betriebszustände der Maschine 
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werden mit Leuchtdioden in den entsprechenden Tasten angezeigt. Bei jeder Betätigung der 
Funktionstasten 2 ertönt ein Tastenton zur Bestätigung der Eingabe. Ist die gewünschte Ein-
gabe ungültig, z.B. weil bei der Parametereingabe der maximal zulässige Wert erreicht ist, er-
tönt ein Doppelton. Zum Datenaustausch ist ein SD-Kartenleser integriert

 

7.10.01 Anzeigen im Display

Im Nähbetrieb werden alle relevanten Nähdaten angezeigt und können je nach Zustand 
der Maschine direkt verändert werden, siehe auch Kapitel 10 Nähen.

Bei der Parametereingabe wird die gewählte Parameternummer mit dem dazugehörigen 
Parameterwert angezeigt, siehe Kapitel "10.07 Parametereinstellungen"

●

●

7.10.02 Symbole im Display

 Aktuelle Drehzahl

 Stichlage

 Überstichbreite

ZZ Selbst programmierte Nahtmustet

 Nährichtung

X Anzahl der Geradstiche bei Blindstich

 Programm

# 30 Anzahl der Stiche oder Stichnummer beim Programmieren

 Maschinenspeicher

 SD-Speicherkarte

 Enter

 Nahtabschnitt

 Anzahl der Nahtabschnitte

 Anzahl der Stiche
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Anfangsriegel

Durch Drücken dieser Taste wird die Nahtverriegelung am Nahtanfang (Anfangsriegel) ein- 
bzw. ausgeschaltet. Die Anzahl der Vorwärtsstiche (A) bzw. der Rückwärtsstiche (B) des 
Anfangsriegels wird jeweils durch Drücken der darunterliegenden +/- Taste verändert. Die 
Umstellung von Doppelriegel auf Einfachriegel wird durch Zurücksetzen der entsprechen-
den Teilnahtstichzahl realisiert. Zudem kann zwischen 4 verschiedenen Sonderriegeln ge-
wählt werden.

Endriegel

Durch Drücken dieser Taste wird die Nahtverriegelung am Nahtende (Endriegel) ein- bzw. 
ausgeschaltet. Die Anzahl der Rückwärtsstiche (C) bzw. der Vorwärtsstiche (D) wird je-
weils durch Drücken der darunterliegenden +/- Taste verändert. Die Umstellung von Dop-
pelriegel auf Einfachriegel wird durch Zurücksetzen der entsprechenden Teilnahtstichzahl 
realisiert. Zudem kann zwischen 4 verschiedenen Sonderriegeln gewählt werden.

Nadelposition

Durch Drücken dieser Taste wird die Funktion "Nadelposition oben nach Nähstopp" ein- 
bzw. ausgeschaltet. Bei eingeschalteter Funktion positioniert die Nadel nach einem Näh-
stopp in Fadenhebel o.T.

Fußposition nach Stopp

Durch Drücken dieser Taste wird die Funktion "Fußposition oben nach Nähstopp" ein- bzw. 
ausgeschaltet. Bei eingeschalteter Funktion wird der Nähfuß nach einem Nähstopp ange-
hoben.

Fußposition nach Schneiden

Durch Drücken dieser Taste wird die Funktion "Fußposition oben nach Fadenschneiden" 
ein- bzw. ausgeschaltet. Bei eingeschalteter Funktion bleibt der Nähfuß nach dem Faden-
schneiden angehoben.

Fadenschneider

Durch Drücken dieser Taste wird die Funktion Fadenschneiden ein- bzw. ausgeschaltet.

●

●

●

●

●

●

7.10.03 Funktionstasten

Die nachfolgend beschriebenen Funktionstasten dienen im Wesentlichen zum Ein- und Aus-
schalten von Maschinenfunktionen. Bei eingeschaltetet Funktion leuchtet die Diode in der 
Taste.
Muss für die eingeschaltete Funktion ein entsprechender Wert festgelegt werden, erfolgt 
dies über die entsprechenden +/- Tasten 3. 

Durch Drücken und Halten der entsprechenden +/- Taste wird der darüber angezeigte Zahlen-
wert zunächst langsam verändert. Wird die +/- Taste länger gedrückt gehalten, verändert sich 
der Zahlenwert schneller. In der nachfolgenden Beschreibung sind die jeweils angesproche-
nen +/- Tasten wie nebenstehend dargestellt.
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Stopp im linken Einstich

Durch Drücken der Taste wird die entsprechende Funktion ein- bzw. ausgeschaltet. Bei ein-
geschalteter Funktion positioniert die Maschine immer im linken Einstich der Zickzack-Naht. 
Die Funktion wird nur bei ausgeschalteter Blindstichfunktion ausgeführt.

Stopp im rechten Einstich

Durch Drücken der Taste wird die entsprechende Funktion ein- bzw. ausgeschaltet. Bei 
eingeschalteter Funktion positioniert die Maschine immer im rechten Einstich der Zick-
zack-Naht. Die Funktion wird nur bei ausgeschalteter Blindstichfunktion ausgeführt. 

PM

Durch Drücken dieser Taste wird das Nähen von selbst erzeugten Nahtmustern bzw. Näh-
programmen ein- bzw. ausgeschaltet. In dem alphanumerischen Teil der Anzeige werden 
die programmspezifischen Parameter aufgeführt.. Es gibt zwei Arten des programmierten 
Nähens. Der erste Modus ist zum Nähen von selbst erzeugten Nähmustern (ZZ in der An-
zeige). Der zweite Modus ist zum Nähen von Nähprogrammen (Programmsymbol in der 
Anzeige). 

Menü

Durch Drücken dieser Taste wird zwischen den Eingabemenüs geblättert. 

TE/Speed

Aus der Betriebsart Nähen heraus wird durch einmaliges Drücken dieser Taste das Einga-
bemenü für die Maximaldrehzahl aufgerufen. Erfolgt innerhalb von 4 Sekunden keine Ein-
gabe wird die Betriebsart Nähen wieder aufgerufen.

Aus der Betriebsart Nähen heraus wird durch zweimaliges Drücken dieser Taste (inner-
halb von 4 Sekunden) in die Parametereingabe gewechselt.

Aus der Parametereingabe heraus werden durch Drücken dieser Taste die geänderten 
Werte gespeichert und die Betriebsart Nähen wird aufgerufen. 

INS

Durch Drücken dieser Taste kann an der aktuellen Position ein Nahtabschnitt bzw. ein  
Koordinatenpaar eingefügt werden. 

DEL

Durch Drücken dieser Taste kann an der aktuellen Position ein Nahtabschnitt bzw. ein  
Koordinatenpaar gelöscht werden.

Programmende

Durch Drücken dieser Taste wird die Funktion "Programmende" beim Erstellen eines Pro-
grammes bzw. "Musterende" beim Erstellen eines selbst erzeugten Nähmusters ein- 
bzw. ausgeschaltet.  

Stop am Nahtabschnittsende

Durch Drücken dieser Taste wird die Funktion "Stop am Nahtabschnittsende" beim Erstel-
len eines Programms ein- bzw. ausgeschaltet. 

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●
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Geradstich

Durch Drücken der Taste wird die entsprechende Funktion ein- bzw. ausgeschaltet. Bei 
eingeschalteter Funktion wird das Standardmuster "Geradstich" genäht, siehe Kapitel 
10.02.01 Geradstich. 

Einfach-Zickzack

Durch Drücken der Taste wird die entsprechende Funktion ein- bzw. ausgeschaltet. Bei 
eingeschalteter Funktion wird das Standardmuster "Einfach-Zickzack" genäht, siehe  
Kapitel 10.02.02 Zickzack-Stiche 

Zweistich-Zickzack

Durch Drücken der Taste wird die entsprechende Funktion ein- bzw. ausgeschaltet. Bei 
eingeschalteter Funktion wird das Standardmuster "Zweistich-Zickzack" genäht, siehe  
Kapitel 10.02.02 Zickzack-Stiche.

Dreistich-Zickzack

Durch Drücken der Taste wird die entsprechende Funktion ein- bzw. ausgeschaltet. Bei 
eingeschalteter Funktion wird das Standardmuster "Dreistich-Zickzack" genäht, siehe  
Kapitel 10.02.02 Zickzack-Stiche.

Muschelstiche rechts / links

Durch Drücken der Taste wird die entsprechende Funktion ein- bzw. ausgeschaltet. Bei 
eingeschalteter Funktion kann jeweils eines von 4 Mustern ausgewählt und genäht wer-
den, siehe Kapitel 10.02.03 Muschelstiche.

Blindstich rechts / links

Durch Drücken der Taste wird die entsprechende Funktion ein- bzw. ausgeschaltet. Bei 
eingeschalteter Funktion wird das Standardmuster "Blindstich rechts" bzw. "Blindstich 
links" genäht, siehe Kapitel 10.02.04 Blindstiche.

●

●

●

●

●

●



Aufstellung und erste Inbetriebnahme

 25

Schrauben 1 und 2 lösen und Tischhöhe einstellen.

Schrauben 1 gut festdrehen. 

Gewünschte Pedalstellung einstellen und Schrauben 2 festdrehen.

●

●

●

8 Aufstellung und erste Inbetriebnahme

Die Maschine darf nur von qualifiziertem Personal aufgestellt und in Betrieb ge-
nommen werden! Hierbei sind alle einschlägigen Sicherheitsvorschriften unbe-
dingt zu beachten! 
Wurde die Maschine ohne Tisch ausgeliefert, müssen das vorgesehene Gestell 
und die Tischplatte das Gewicht der Maschine und des Motors sicher tragen. 
Eine ausreichende Standfestigkeit des Untersatzes - auch während des Nähbe-
triebes - muss gewährleistet sein.

8.01 Aufstellung

Am Aufstellungsort müssen geeignete elektrische Versorgungsanschlüsse vorhanden sein, 
siehe Kapitel 3 Technische Daten. Ferner muss am Aufstellungsort ein ebener und fester 
Untergrund sowie eine ausreichende Ausleuchtung gegeben sein.

Aus verpackungstechnischen Gründen ist die Tischplatte abgesenkt. 
Das Einstellen der Tischhöhe wird nachstehend beschrieben.

8.01.01 Tischhöhe einstellen

Fig. 8 - 01
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Fig. 8 - 02

1

4

4

2

1

2

3

8.01.02 Ölwanne montieren

Gummi-Unterlage 1 einlegen.

Lagerschalen 2 einsetzen und mit Nägeln befestigen.

Ölwanne 3 in den Tischplattenausschnitt einsetzen.

Gummipuffer 4 einsetzen und mit Nägeln befestigen.

●

●

●

●
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8.01.03 Oberteil montieren

Beide Scharniere 1 in die entsprechenden 
Bohrungen in der Grundplatte des Ober-
teils einsetzen.

Oberteil mit den Scharnieren 1 in die hin-
teren Gummipuffer einhängen.

Die von der Ölwanne kommenden Kabel 
der Ventilatoren mit ihren Steckern ge-
mäß ihrer Bezeichnung am Kabelbaum 
der Maschine einstecken.

●

●

●

Fig. 8 - 03

1

8.01.04 Garnrollenständer montieren

Garnrollenständer gemäß nebenstehen-
der Grafik montieren.

Anschließend den Ständer in die Bohrung 
der Tischplatte einsetzen und mit den bei-
liegenden Muttern befestigen.

●

●

Fig. 8 - 04

Tischplattenmontage und Stromlaufpläne 

(siehe Kapitel 12)
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1
1
4

-0
1
1

1

8.01.05 Steckverbindungen und Erdungskabel anschließen

Alle Stecker gemäß Ihrer Bezeichnung am Steuerkasten 1 einstecken.

Erdungskabel vom Oberteil und vom Hauptschalter an Erdungspunkt A festschrauben.

Erdungspunkt A und Erdungspunkt B mittels Erdungskabel 2 verbinden.

Erdungskabel 3 vom Motor an Erdungspunkt B festschrauben.

●

●

●

●

Fig. 8 - 05
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8.02 Erste Inbetriebnahme

Die Maschine, insbesondere die elektri-
schen Leitungen, auf eventuelle Beschä-
digungen prüfen. 

Maschine gründlich säubern und an-
schließend ölen (siehe auch Kapitel 11 

Wartung und Pflege). 

Vor der ersten Inbetriebnahme Ver-
schlusskappe 1 abziehen. 

Die Verschlusskappe 1 dient nur zur 
Transportsicherung und darf während des 
Betriebes nicht aufgesteckt werden! 

Von Fachkräften prüfen lassen, ob der 
Motor der Maschine mit der vorhande-
nen Netzspannung betrieben werden 
darf.  

Bei Abweichungen die Maschine auf keinen Fall in Betrieb setzen.

Die Maschine darf nur an eine geerdete Steckdose angeschlossen werden. 

Bei laufender Maschine muss sich das Handrad zur Bedienperson hin drehen, andernfalls 
den Motor von Fachkräften umstellen lassen (siehe Kapitel 10.08 Parametereinstellun-

gen). 
 
 

8.03 Maschine ein- / ausschalten

Maschine einschalten, siehe Kapitel 7.01 Hauptschalter.

●

●

●

●

●

●

●

114-012

1

Fig. 8 - 06
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8.04 Grundstellung des Maschinenantriebes

Maschine einschalten.●

Taste TE/Speed zweimal drücken, um die Betriebsart Eingabe aufzurufen.●

 No  VAL

A 101  ON

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten Parameter "798" anwählen und 
Serviceebene "C" (Wert "11") auswählen.

●

   +0.0

2x

 No  VAL

C 798   11

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten Parameter "700" auswählen.

Am Handrad in Drehrichtung drehen, bis die Nadel von oben kommend in Höhe der Stich-
plattenoberkante steht.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den oberen Wert auf "0" stellen.

●

●

●

Einstellung des Nähmotors durch Drücken der Taste TE/Speed abschließen.●

 No    0

C 700   28
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8.05 Funktionsprüfung der Anlaufsperre

Fig. 8 - 07

E009

PRESS TE-SPEED

114-002

1

Maschine am Hauptschalter einschalten und Oberteil umlegen. 
Im Bedienfeld muss die Fehlermeldung "E 009" erscheinen.

Erscheint die Meldung nicht, Ausrichtung der Anlaufsperre 1 überprüfen.

Oberteil aufrichten und Fehlermeldung durch Drücken der Taste TE/Speed quittieren. 
Die Maschine ist wieder betriebsbereit.

●

●

●
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Fig. 9 - 01

9 Rüsten

Alle Vorschriften und Hinweise dieser Betriebsanleitung sind zu beachten. 
Die besondere Aufmerksamkeit gilt allen Sicherheitsvorschriften!

Alle Rüstarbeiten dürfen nur durch entsprechend unterwiesenes Personal 
durchgeführt werden. Bei allen Rüstarbeiten ist die Maschine durch Betätigen 
des Hauptschalters oder durch Herausziehen des Netzsteckers vom elektri-
schen Netz zu trennen!

9.01 Nadel einsetzen

Maschine ausschalten! 
Verletzungsgefahr durch unbe-
absichtigtes Anlaufen der Ma-
schine!

Nur Nadeln des für die Maschi-
ne vorgesehenen Systems ver-
wenden, siehe Kapitel 3 Tech-

nische Daten!

Nadelstange in Hochstellung bringen.

Schraube 1 lösen.

Nadel 2 bis zum Anschlag einführen. 
Die lange Nadelrille muss nach vorne  
zeigen.

Schraube 1 festdrehen.

●

●

●

●

11
4-

01
4

1

2
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9.02 Unterfaden aufspulen / Unterfadenvorspannung regulieren

Leere Spule 1 auf Spulerspindel 2 aufsetzen.

Faden gemäß Fig. 9-02 einfädeln und  einigemale im Uhrzeigersinn um Spule 1 wickeln.

Fadenvorspannung durch Verdrehen der Rändelschraube 3 einstellen.

Hebel 4 in Pfeilrichtung bis zur Rastung drücken. 

Das Füllen der Spule 1 erfolgt während des Nähens.

Fadenfüllmenge einstellen

Schraube 5 lösen.

Anschlag 6 so einstellen, dass der Spuler selbsttätig abschaltet, wenn die Fadenfüllmen-
ge noch ca. 1 mm vom Spulenrand entfernt ist.

Schraube 5 festdrehen.

●

●

●

●

●

●

●

6

Fig. 9 - 02

1

2
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5
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Fig. 9 - 03

9.03 Spulenkapsel herausnehmen/einsetzen

Maschine ausschalten! 
Verletzungsgefahr durch unbe-
absichtigtes Anlaufen der Ma-
schine!

Spulenkapsel herausnehmen

Bügel 1 anheben und Spulenkapsel 2  

herausnehmen.

Spulenkapsel einsetzen

Spulenkapsel 2 so einsetzen, dass sie  
spürbar einrastet.

●

●

11
4-

01
6

1

2

9.04 Spulenkapsel einfädeln / Unterfadenspannung regulieren

Spule 1 in Spulenkapsel 2 einlegen.

Faden zunächst in den Spalt 3 und unter 
die Feder 4 führen.

Anschließend Faden durch den Spalt 5 in 
Öffnung A bzw. B führen.

Je nach Nähgut kann beim Ein-
fädeln zwischen den Öffnung A 
und B gewählt werden: 
A: für leichten Stoff 
B: für normalen Stoff

Fadenspannung durch Verdrehen der 
Schraube 6 regulieren. 
Dazu mitgeliefertes Werkzeug benutzen.

●

●

●

●

Fig. 9 - 04
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9.05 Oberfaden einfädeln / Oberfadenspannung regulieren

Maschine ausschalten! 
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Anlaufen der Maschine!

Die Maschine nur mit geschlossenem Deckel 1 betreiben! 
Verletzungsgefahr durch den rotierenden Fadenhebel!

Oberfaden gemäß Fig. 9-05 einfädeln

Oberfadenspannung durch Drehen der Rändelschraube 2 regulieren.

Die Rändelschraube 2 dient zur Einstellung der Fadenspannung beim Faden-
schneiden.

●

●

Fig. 9 - 05

2

3

1
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9.06 Stichlänge einstellen

Stichlängen-Einstellrad 1 entsprechend 
der gewünschten Stichlänge verdrehen.

Die Stichlängen-Einstellung 
kann an der Skala abgelesen 
werden.

●

Fig. 9 - 06

1
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9.07 Überstichbreite einstellen

Maschine einschalten.●

Nahtmustertaste drücken. 

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Überstichbreite verändern.

Der Überstich ist der Abstand zwischen den linken und rechten Einstichen des 
Zickzack-Musters.

Im Standardmuster "Geradstich" (kein Zickzack) erscheint das Symbol für die 
Überstichbreite im Display nicht.

●

●

Fig. 9 - 07

Überstichbreite Überstichbreite

Zickzack-Stich Muschelstich

  8.0 +0.0
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9.08 Stichlage einstellen

Maschine einschalten.●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Stichlage verändern.

Die Nullposition der Stichlage liegt in der Mitte des Überstichs. Die Stichlage 
kann nach links (negativer Wert) oder rechts (positiver Wert) verschoben wer-
den. Die Verschiebung erfolgt relativ zum Stichlagenbezugspunkt, siehe Kapitel 

9.09 Stichlagenbezugspunkt verändern.

Liegt das Nahtmuster nach der Eingabe der Stichlage außerhalb des gültigen 
Nahtbereichs, wird die Stichlage beim Nähen ignoriert.

●

Fig. 9 - 08

x x x x

s = 0,0 s = -2,0 s = -3,0 s = -3,0

4,0 4,0 4,0 2,0

x: max. Überstichbreite
s: Stichlage

  8.0 +0.0
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Durch Drücken der Taste TE/Speed wird der Wert übernommen und die Betriebsart Nä-
hen wird aufgerufen.

●

2x

9.09 Stichlagenbezugspunkt verändern

Die Änderung des Stichlagenbezugspunktes ist nur in der Serviceebene "C" 
möglich, siehe Kapitel "10.07.01 Auswahl der Nutzerebene".

Taste TE/Speed zweimal drücken, um die Betriebsart Eingabe aufzurufen (LED in der Tas-
te leuchtet). Die Pedalfunktionen sind gesperrt, um ein unbeabsichtigtes Anlaufen der 
Maschine zu vermeiden.

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten gewünschten Parameter "004" anwählen 
und den Wert entsprechend verändern.

●

Fig. 9 - 09

Wert = 1 Wert = 2 Wert = 3

Parameter "004" (Stichlagenbezugspunkt)

 No  VAL

C 101   ON

 No  VAL

C 004    2
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9.10 Anfangs- und Endriegel eingeben

Maschine einschalten.●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den gewünschten Wert für die Anzahl der 
Vorwärtsstiche (A) des Anfangsriegels auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den gewünschten Wert für die Anzahl der 
Rückwärtsstiche (B) des Anfangsriegels bzw. den programmierten Sonderriegel "A", "B", 
"C" oder "D" für den Nahtanfang auswählen.

●

●

Durch Drücken der Tasten Anfangsriegel und/oder Endriegel die entsprechende Funkti-
on einschalten (LED in der Taste leuchtet).

Durch Drücken der Taste Menü zum Eingabemenü der Anfangs- und Endriegel wechseln. 

●

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den gewünschten Wert für die Anzahl der 
Rückwärtsstiche (C) des Endriegels auswählen bzw. den programmierten Sonderriegel 
"E", "F", "G" oder "H" für das Nahtende auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den gewünschten Wert für die Anzahl der 
Vorwärtsstiche (D) des Endriegels auswählen.

Durch Drücken der Taste Menü wird wieder das Eingabemenü der Standardmuster auf-
gerufen.

●

●

●

   +0.0

A     B   C   D

3     3   3   3

A     B   C   D

     A   3   3
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9.11 SD-Speicherkarte einlegen / herausnehmen

SD- Speicherkarte einlegen

Abdeckung 1 aufklappen.

SD-Speicherkarte 2 mit dem Etikett nach 
vorne in den Kartensteckplatz einschie-
ben.

Abdeckung 1 wieder schließen. 
 

SD- Speicherkarte herausnehmen

Abdeckung 1 aufklappen.

Leicht auf die Kante der SD-Speicher- 
karte 2 drücken - die SD-Karte wird aus-
geworfen.

Abdeckung 1 wieder schließen.

Über die Stellung des Schiebers 3 kann der Schreibschutz der SD-Speicher- 
karte 2 aktiviert (Stellung "LOCK") bzw. deaktiviert werden. Um Daten auf 
der SD-Speicherkarte zu speichern, zu bearbeiten oder zu löschen, muss der 
Schreibschutz deaktiviert sein.

●

●

●

●

●

●

Fig. 9 - 08
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3
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10 Nähen

In der Betriebsart Nähen werden alle für den Nähvorgang relevanten Einstellungen im Dis-
play angezeigt. Funktionen können durch Tastendruck ein- oder ausgeschaltet werden, Werte 
für die wichtigsten Parameter können direkt geändert werden.
Das Umschalten zwischen manuellem Nähen von Standardmustern und Nähen von selbst 
programmierten Mustern erfolgt durch Drücken der Taste PM. 
Die Programmnummern 1 - 99 können jeweils mit einem Muster belegt werden, zudem ste-
hen von A - D die Sonderriegel für den Nahtanfang und von E - H die Sonderriegel für das 
Nahtende zur Verfügung.

10.01  Manuelles Nähen

Nach dem Einschalten der Maschine kann über die entsprechenden Funktionstasten das ge-
wünschte Standardmuster ausgewählt werden, siehe Kapitel 10.02 Standardmuster. Die 
Parameter des ausgewählten Standardmusters erscheinen im Display und können über die 
entsprechende +/- Taste direkt geändert werden

Durch Drücken derTaste Menü erscheint das Display zur Eingabe der Riegelwerte, siehe 
auch Kapitel 9.10 Anfangs- und Endriegel eingeben.

A     B   C   D

3     3   3   3

Weitere Funktionen im manuellen Nähen, siehe auch Kapitel 7.10.02 Funktionstasten:

Anfangsriegel ein/aus
"Fußposition oben nach Fadenschnei-
den" ein/aus

Endriegel ein/aus
Fadenschneiden ein/aus

"Nadelposition oben nach 
Nähstopp" ein/aus Stopp im Einstich links

"Fußposition oben nach 
Nähstopp" ein/aus

Stopp in Einstich rechts

TE/Speed

Das Nähen erfolgt über die Pedalfunktionen, siehe Kapitel 7.03 Pedal.
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10.02 Standardmuster

Nach dem Aufrufen des manuellen Nähens stehen die nachfolgend aufgeführten Standard-
muster zur Verfügung. Durch Drücken der entsprechenden Funktionstaste wird das ge-
wünschte Standardmuster aufgerufen. Das aktive Standardmuster wird durch die leuchtend-
de LED angezeigt. Die Werte der wichtigsten Parameter werden im Display dargestellt und 
können über die +/- Tasten direkt geändert werden.
Folgende Standardmuster stehen zur Auswahl:

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Stichlage verändern.●

10.02.01 Geradstich

Maschine einschalten. 

Standardmuster "Geradstich" aufrufen.

●

●

Geradstich Muschelstich rechts

Einfach-Zickzack Muschelstich links

Zweistich-Zickzack Blindstich rechts

Dreistich-Zickzack Blindstich links

   +0.0
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Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Überstichbreite verändern.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Stichlage verändern. 

●

●

10.02.02 Zickzack-Stiche

Maschine einschalten. 

Standardmuster "Einfach-Zickzack", "Zweistich-Zickzack" oder "Dreistich-Zickzack" aufrufen.

●

●

10.02.03 Muschelstiche

Maschine einschalten. 

Standardmuster "Muschelstiche rechts" oder "Muschelstiche links" aufrufen.

●

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste das gewünschte Nahtmuster aufrufen: 
 Wert "1": 24-Stich-Standard-Muschelstich 
 Wert "2": 24-Stich-Halbmond-Muschelstich 
 Wert "3": 24-Stich-Konstantbreiten-Muschelstich 
 Wert "4": 12-Stich-Konstantbreiten-Muschelstich

Steht hinter dem Wert ein "A", wird das aufgerufene angefangene Nahtmuster 
umgekehrt genäht, siehe Kapitel 10.04 Spiegelumkehr von Muschelstichen 

und programmierten Nahtmustern.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Überstichbreite verändern.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Stichlage verändern. 

●

●

●

  8.0 +0.0

   ZZ

   1A 8.0 +0.0
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10.02.04 Blindstiche

Maschine einschalten.

Standardmuster "Blindstich rechts" oder "Blindstich links" aufrufen.

●

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste die Anzahl der gewünschten Blindstiche  
verändern ( 3 - 99 Stiche).

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Überstichbreite verändern.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Stichlage verändern.

●

●

●

X

 X

 25 8.0 +2.0
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10.03 Nähen von programmierten Nahtmustern

Nach dem Einschalten der Maschine und der Auswahl des Nähens von programmierten 
Nahtmustern über die Taste PM, wird das Display zur Auswahl der Programmnummer ange-
zeigt. Im Display erscheint die Programmnummer des ausgewählten Nahtmusters (Zickzack-
Muster oder Sonderriegel) zusammen mit der Anzahl der programmierten Einstiche. Die 
Auswahl des gewünschten Nahtmusters erfolgt über die entsprechende +/- Taste.

  ZZ    #030

  4

Anfangsriegel ein/aus
"Fußposition oben nach Faden-
schneiden" ein/aus

Endriegel ein/aus Fadenschneiden ein/aus

"Nadelposition oben nach 
Nähstopp" ein/aus

"Fußposition oben nach Näh-
stopp" ein/aus

Das Nähen erfolgt über die Pedalfunktionen, siehe Kapitel 7.03 Pedal.

Nach Drücken der Taste Menü wird auf die Nahtmustereingabe umgeschaltet. Das ausge-
wählte Nahtmuster wird bearbeitet bzw. ein neues Nahtmuster wird erstellt, siehe Kapitel 

10.03.01 Nahtmuster erstellen / ändern.

Weitere Funktionen beim Nähen von programmierten Nahtmustern, siehe auch Kapitel 

7.10.02 Funktionstasten:



  Nähen

 47

Maschine einschalten und das Nähen von programmierten Mustern aufrufen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste die gewünschte Programmnummer aus-
wählen.

Nahtmustereingabe durch Drücken der Taste Menü aufrufen.

●

●

●

Achtung! 
Vor Beginn der Nahtmustereingabe die Nadel in Hochstellung bringen!

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste die Nummer des gewünschten Einstiches 
auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste die Nährichtung für den ausgewählten Ein-
stich auswählen. 

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den Wert für die Einstichposition (Überstich) 
der Nadel eingeben. 

●

●

●

#030

  ZZ    #030

  4        1  +3.0

  ZZ    #050

  5      51  END

10.03.01 Nahtmuster erstellen / ändern

Nahtmuster können mit der Programmiersoftware "PSP" auf einem PC frei pro-
grammiert werden und anschließend über eine SD-Speicherkarte auf die Ma-
schine übertragen werden (siehe auch Kapitel 10.05 Programmverwaltung).

Darüber hinaus können Nahtmuster auch direkt an der Maschine eingegeben 
werden (siehe nachfolgende Beschreibung).
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Bei der Nahtmustereingabe wird über die Taste Fadenschneiden der letzte Stich de-
finiert. Im Display erscheint anstelle des Wertes für die Einstichposition der Schriftzug 
"END". Der letzte Einstich des Nahtmusters ist der Einstich vor dem mit "END" definier-
tem Einstich. 

Durch Drücken der Taste Stopp im rechten Einstich können Stiche eingefügt werden. 

Durch Drücken der Taste Stopp im linken Einstich können Stiche gelöscht werden 

Bei leeren Programmen ist der erste Einstich immer mit "END" definiert, um das Naht-
muster zu erstellen muss diese Definition zunächst über die Taste Fadenschneiden aus-
geschaltet werden. 

Durch Drücken der Taste Menü wird auf die Funktion "Nähen" umgeschaltet.

●

●

●

●

●

10.03.02 Spiegelumkehr von Muschelstichen und programmierten Nahtmustern

1

Fig. 10 - 01 Fig. 10 - 02

Dreh- 
punkt

Gespiegeltes
Nahtmuster

Nahtmuster

Nährichtung

Beim Nähen von Muschelstichen und von programmierten Nahtmustern wird bei einem  
Maschinenstopp durch Drücken der Taste 1 die Spiegelumkehr aufgerufen. Bei der  
Spiegelumkehr wird das Nahtmuster umgekehrt (gespiegelt) ausgeführt. Durch nochmaliges 
Drücken der Taste 1 wird die Spiegelumkehr wieder ausgeschaltet.

Je nach Drehrichtung des Nähguts muss die Nadelpositionierung entsprechend angepasst 
werden, siehe Kapitel 7.10.02 Funktionstasten. 
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10.04 Nähen von Programmen

Nach dem Einschalten der Maschine und der Auswahl des Nähens von Nähprogrammen 
über die Taste PM, wird das Display zum Nähen von Programmen angezeigt. Im Display  
erscheint die Programmnummer, die Nahtabschnittsnummer und die Anzahl der Nahtab-
schnitte.  

Anfangsriegel ein/aus
"Fußposition oben nach Faden-
schneiden" ein/aus

Endriegel ein/aus Fadenschneiden ein/aus

"Nadelposition oben nach 
Nähstopp" ein/aus

"Fußposition oben nach Näh-
stopp" ein/aus

Das Nähen erfolgt über die Pedalfunktionen, siehe Kapitel 7.03 Pedal.

Nach Drücken der Taste Menü wird auf die Programmeingabe umgeschaltet. Das ausge-
wählte Nähprogramm wird bearbeitet bzw. ein neues Nähprogramm wird erstellt, siehe  

Kapitel 10.04.01 Nähprogramm erstellen / ändern.

Weitere Funktionen beim Nähen von Programmen, siehe auch Kapitel 7.10.02  

Funktionstasten:

              

 15       1       15
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  10

10.04.01 Nähprogramm erstellen / ändern

Durch Drücken der Taste Menü die Funktion Programme erstellen / ändern aufrufen.●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste das gewünschte Nähprogramm (1 - 15) aus-
wählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den gewünschten Nahtabschnitt (1 -15) aus-
wählen. 

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste ein Standard- oder ein selbsterstelltes Naht-
muster für den aktuellen Nahtabschnitt auswählen.  
Standardmuster werden mit einem "P", selbsterstellte  Nahtmuster mit einem "ZZ" über 
der Musternummer angezeigt. Darüber hinaus können Standardmuster auch mit den 
Musterdirektfunktionstasten ausgewählt werden.

●

●

●

 15

               P   

 15       1        0  10

  1

P  0

 P0   =  Geradstich P4 - P7 =  Muschelstich rechts

 P1  =  Einfach-Zickzack P8 - P11 =  Muschelstich links

 P2  =  Zweistich-Zickzack P12  =  Blindstich rechts

 P3  =  Dreistich-Zickzack P13 =  Blindstich links

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste kann die Anzahl der Stiche pro Naht- 
abschnitt eingestellt werden. Bei Stichzahl "0" wird der Nahtabschnitt durch Pedal- 
stellung -2" beendet. 

INS

Durch Drücken dieser Taste kann an der aktuellen Position ein Nahtabschnitt eingefügt 
werden.

●

●
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DEL

Durch Drücken dieser Taste kann an der aktuellen Position ein Nahtabschnitt gelöscht 
werden.

Programmende

Durch Drücken dieser Taste wird die Funktion "Programmende" beim Erstellen eines Pro-
grammes ein- bzw. ausgeschaltet.  

Stop am Nahtabschnittsende

Durch Drücken dieser Taste wird die Funktion "Stop am Nahtabschnittsende" beim Erstel-
len eines Programms ein- bzw. ausgeschaltet.  

Durch Drücken der Taste Menü wird auf die Funktion "Nähen" umgeschaltet.

●

●

●

●
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1. Nahtbereich

2. Nahtbereich

4. Nahtbereich

3. Nahtbereich

5. Nahtbereich

Programmnummer 15

10.04.01 Beispiel zum Erstellen eines Nähprogrammes

Ein Nahtprogramm besteht aus der Programmnummer und zumindest einem Nahtbereich, 
dem Funktionen zugeordnet sind.
Nachfolgend wird die Eingabe eines Nahtprogrammes am Beispiel eines Etiketts angezeigt.

               P   

 15       1        0  10

1. Eingabeschritt

Maschine einschalten. 

Durch Drücken der Taste Menü die Funktion Programme erstellen aufrufen.

●

●

P / ZZ
Stich-
lage

15 1 P0 10 ✔ Links

15 2 P1 28 ✔ Mitte

15 3 P0 10 ✔ Links

15 4 P1 28 ✔ Mitte

15 5 P0 3 ✔ Links

15 6 - - - ✔ -

Übersicht der Eingabeschritte

 15

  1

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste Programmnummer 15 auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste Nahtabschnitt 1 auswählen.

●

●
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3. Eingabeschritt

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste Nahtabschnitt 3 auswählen.●

Durch Drücken der Zickzackstichtaste oder der mittleren +/- Taste Zickzackstich (Standard-
muster "1") auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste 28 Stiche eingeben. 

Durch Drücken der Taste Stop die Funktion "Stop am Nahtabschnittsende" einschalten.

●

●

●

Durch Drücken der Geradstichtaste oder der mittleren +/- Taste Geradstich (Standard-
muster "0") auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste 10 Stiche eingeben. 

Durch Drücken der Taste Stop die Funktion "Stop am Nahtabschnittsende" einschalten.

●

●

●

P  0

  10

               P   

 15       2        1  28

2. Eingabeschritt

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste Nahtabschnitt 2 auswählen.●  2

P  1

  28

Durch Drücken der Geradstichtaste oder der mittleren +/- Taste Geradstich (Standard-
muster "0") auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste 10 Stiche eingeben. 

Durch Drücken der Taste Stop die Funktion "Stop am Nahtabschnittsende" einschalten.

●

●

●

               P   

 15       3        0  10

  3

P  0

  10
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Durch Drücken der Geradstichtaste oder der mittleren +/- Taste Geradstich (Standard-
muster "0") auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste 3 Stiche eingeben.

●

●

4. Eingabeschritt

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste Nahtabschnitt 4 auswählen.●

Durch Drücken der Zickzackstichtaste oder der mittleren +/- Taste Zickzackstich (Standard-
muster "1") auswählen.

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste 28 Stiche eingeben. 

Durch Drücken der Taste Stop die Funktion "Stop am Nahtabschnittsende" einschalten.

●

●

●

               P   

 15       4        1  28

  4

P  1

  28

5. Eingabeschritt

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste Nahtabschnitt 5 auswählen.●

               P   

 15       5        0   3

  5

P  0

  3

6. Eingabeschritt

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste Nahtabschnitt 6 auswählen. 

Programmende durch Drücken der Taste "Programmende" aktivieren. 

Durch Drücken der Taste Menü wird auf die Funktion "Nähen" umgeschaltet.

●

●

●

  6
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10.05 Programmverwaltung

In der Programmverwaltung werden die im Maschinenspeicher oder die auf der einge-
steckten SD-Speicherkarte abgelegten Programme angezeigt und können gelöscht oder 
kopiert werden. In das Bedienfeld können handelsübliche SD-Speicherkarten bis maximal 
512MB Speicherkapazität gesteckt werden. Die Daten werden in maschinenbezogenen 
Unterverzeichnissen abgelegt. Das Einlegen bzw. Herausnehmen der SD-Karte ist in Kapitel 
9.11 beschrieben.

Gespeichert werden 
die 99 programmierbaren Nahtmuster in den Dateien 01 – 99, 

die Sonderriegel A - H in Dateien A - H,

die Maschinendaten in der Datei MD.

Wenn die SD-Speicherkarten mittels PC formatiert werden soll, müssen sie im Format 
"FAT16" formatiert werden. Die SD-Speicherkarte können alternativ auch mit der Formatier-
funktion an der entsprechenden Maschine formatiert werden, siehe Kapitel 10.05.08 
Formatieren der SD-Speicherkarte.

10.05.01 Aufrufen der Programmverwaltung

Maschine einschalten.

Taste TE/Speed zweimal drücken, um die Betriebsart Eingabe aufzurufen (LED in der  
Taste leuchtet).

Programmverwaltung aufrufen.

●

●

●

●

●

●

Nach dem Aufrufen der Programmverwaltung erscheint der erste Menüpunkt (Anzeige der 
Daten im Maschinenspeicher).

Das Bestätigen der Auswahl des Menüpunktes erfolgt über die Funktion Enter durch 
Drücken der rechten +/- Taste. Daraufhin wird in diesem Beispiel der Inhalt des  
Maschinenspeichers angezeigt.
Durch die weiteren Menüpunkte kann durch Drücken der linken +/- Tasten  
geblättert werden (siehe nachfolgende Kapitel).

Folgende Menüpunkte stehen in der Programmverwaltung zur Verfügung:

Anzeige der Daten im Maschinenspeicher

Anzeige der Daten auf der angeschlossenen SD-Speicherkarte

Kopieren von Daten auf die SD-Speicherkarte

Kopieren von Daten in den Maschinenspeicher (von der SD-Speicherkarte)

●

●

●

●

2x

       

DIR
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Daten im Maschinenspeicher löschen

Daten auf der SD-Speicherkarte löschen

SD-Speicherkarte formatieren

●

●

●

10.05.02 Anzeige der Daten des Maschinenspeichers

Programmverwaltung aufrufen, siehe Kapitel 10.05.01 Aufrufen der Programmver- 

waltung.

●

Durch Drücken der rechten +/- Tasten kann innerhalb der Anzeige des Maschinen- 
speichers geblättert werden.

Durch Drücken der linken +/- Tasten werden die weiteren Menüpunkte der Programm-
verwaltung aufgerufen.

●

●

DIR

01    02    40    42    END

Linke +/- Tasten drücken, bis der entsprechende Menüpunkt erscheint.

Auswahl des Menüpunktes über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
+/- Taste bestätigen

●

●

       

DIR
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10.05.03 Anzeige der Daten auf der SD-Speicherkarte

Programmverwaltung aufrufen, siehe Kapitel 10.05.01 Aufrufen der Programmver- 

waltung.
●

Durch Drücken der rechten +/- Tasten kann innerhalb der Anzeige der SD-Speicherkarte 
geblättert werden.

Durch Drücken der linken +/- Tasten werden die weiteren Menüpunkte der Programm- 
verwaltung aufgerufen.

●

●

Linke +/- Tasten drücken, bis der entsprechende Menüpunkt erscheint.

Auswahl des Menüpunktes über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
+/- Taste bestätigen

●

●

       

DIR

DIR

01    02    40    END
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10.05.04 Kopieren von Daten auf die SD-Speicherkarte

Programmverwaltung aufrufen, siehe Kapitel 10.05.01 Aufrufen der Programmver- 

waltung.
●

Linke +/- Tasten drücken, bis der entsprechende Menüpunkt erscheint.

Auswahl des Menüpunktes über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
+/- Taste bestätigen

●

●

       

COPY

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten die Daten auswählen, die aus dem  
Maschinenspeicher auf die SD-Speicherkarte kopiert werden sollen: 
 MD =  Parameter der Maschine 
 01 - 99 =  Nahtmuster 
 A - H = Sonderriegel 
 ALL =  alle Nahtmuster und Sonderriegel

Der Kopiervorgang wird über die Funktion Enter durch Drücken der rechten Plustaste 

gestartet. 

Sind zu kopierende Daten bereits vorhanden erscheint vor dem Überschreiben 
der Daten eine Sicherheitsabfrage. Durch Drücken der rechten Plustaste wird 
der Kopiervorgang bestätigt. Durch Drücken der rechten Minustaste kann der 
Kopiervorgang abgebrochen werden. 

Durch Drücken der linken +/- Tasten werden die weiteren Menüpunkte der Programm- 
verwaltung aufgerufen.

●

●

●

       

COPY      01    02
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COPY

10.05.05 Kopieren von Daten in den Maschinenspeicher

Programmverwaltung aufrufen, siehe Kapitel 10.05.01 Aufrufen der Programmver- 

waltung.
●

Linke +/- Tasten drücken, bis der entsprechende Menüpunkt erscheint.

Auswahl des Menüpunktes über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
+/- Taste bestätigen

●

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten die Daten auswählen, die von der  
SD-Speicherkarte in den Maschinenspeicher kopiert werden sollen: 
 MD =  Parameter der Maschine 
 01 - 99 =  Nahtmuster 
 A - H = Sonderriegel 
 ALL =  alle Nahtmuster und Sonderriegel

Der Kopiervorgang wird über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
Plustaste gestartet.

Sind zu kopierende Daten bereits vorhanden erscheint vor dem Überschreiben 
der Daten eine Sicherheitsabfrage. Durch Drücken der rechten Plustaste wird 
der Kopiervorgang bestätigt. Durch Drücken der rechten Minustaste kann der 
Kopiervorgang abgebrochen werden. 

Durch Drücken der linken +/- Tasten werden die weiteren Menüpunkte der Programmver-
waltung aufgerufen.

●

●

●

       

COPY      01    02
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DEL

10.05.06 Löschen von Daten im Maschinenspeicher

Programmverwaltung aufrufen, siehe Kapitel 10.05.01 Aufrufen der Programmver- 

waltung.
●

Linke +/- Tasten drücken, bis der entsprechende Menüpunkt erscheint.

Auswahl des Menüpunktes über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
+/- Taste bestätigen

●

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten die Daten auswählen, die aus dem  
Maschinenspeicher gelöscht werden sollen: 
 01 - 99 =  Nahtmuster 
 A - H = Sonderriegel 
 ALL =  alle Nahtmuster und Sonderriegel 
 Maschinendaten können nicht gelöscht werden

Der Löschvorgang wird über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
Plustaste gestartet.

Vor dem Löschen der Daten erfolgt eine Sicherheitsabfrage. Durch Drücken der 
rechten Plustaste wird der Löschvorgang bestätigt. Durch Drücken der rechten 
Minustaste kann der Löschvorgang abgebrochen werden

Durch Drücken der linken +/- Tasten werden die weiteren Menüpunkte der Programm- 
verwaltung aufgerufen.

●

●

●

       

DEL         01
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10.05.07 Löschen von Daten auf der SD-Speicherkarte

Programmverwaltung aufrufen, siehe Kapitel 10.05.01 Aufrufen der Programmver- 

waltung.
●

Linke +/- Tasten drücken, bis der entsprechende Menüpunkt erscheint.

Auswahl des Menüpunktes über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
+/- Taste bestätigen

●

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten die Daten auswählen, die auf der  
SD-Speicherkarte gelöscht werden sollen: 
 MD =  Parameter der Maschine 
 01 - 99 =  Nahtmuster 
 A - H = Sonderriegel 
 ALL =  alle Nahtmuster und Sonderriegel

Der Löschvorgang wird über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
Plustaste gestartet.

Vor dem Löschen der Daten erfolgt eine Sicherheitsabfrage. Durch Drücken der 
rechten Plustaste wird der Löschvorgang bestätigt. Durch Drücken der rechten 
Minustaste kann der Löschvorgang abgebrochen werden 

Durch Drücken der linken +/- Tasten werden die weiteren Menüpunkte der Programm- 
verwaltung aufgerufen.

●

●

●

       

DEL

       

DEL                 ALL
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10.05.08 SD-Speicherkarte formatieren

Programmverwaltung aufrufen, siehe Kapitel 10.05.01 Aufrufen der Programmver- 

waltung.
●

Linke +/- Tasten drücken, bis der entsprechende Menüpunkt erscheint.

Der Formatiervorgang wird über die Funktion Enter durch Drücken der rechten  
Plustaste gestartet.

Vor Beginn der Formatierung erfolgt eine Sicherheitsabfrage. Durch Drücken der 
rechten Plustaste wird der Formatiervorgang bestätigt. Durch Drücken der rech-
ten Minustaste kann der Formatiervorgang abgebrochen werden

Durch Drücken der linken +/- Tasten werden die weiteren Menüpunkte der Programm-
verwaltung aufgerufen.

●

●

●

       

FORMAT
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10.06 Fehlermeldungen

Bei Auftreten einer Störung erscheint im Display ein Fehlercode zusammen mit einer Kurz-
anweisung ausserdem leuchtet die Diode im Speicherkarteneinschub rot (siehe Pfeil). Eine 
Fehlermeldung wird durch falsche Einstellungen, fehlerhafte Elemente oder Nahtprogramme 
sowie durch Überlastungszustände hervorgerufen.
Erläuterung der Fehlercodes siehe Kapitel "10.06 Erläuterung der Fehlermeldungen".

                    E009

       PRESS TE-SPEED

Fehler beheben.

Fehlerbehebung durch Drücken der Taste TE/Speed quittieren. 

Die Diode im Speicherkarteneinschub (siehe Pfeil) leuchtet wieder gelb.

●

●

●
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10.07 Erläuterung der Fehlermeldungen

Anzeige Beschreibung

Error 1 Pedal beim Einschalten betätigt

Error 4 Referenzpunkt des Zickzack-Antriebs nicht gefunden

Error 5 Bedienfeld

Error 6 Oberteilerkennung (OTE)

Error 9 Anlaufsperre im Stillstand (Oberteil gekippt)

Error 27 - 1 Fehler des SD-Kartenlesers / keine SD-Karte eingesteckt

Error 27 - 2 Falsche SD-Karte (passt nicht zum Maschinentyp)

Error 27 - 3 SD-Karte nicht richtig eingesteckt

Error 27 - 4 SD-Karte ist schreibgeschützt

Error 27 - 5 Datenfehler auf SD-Karte

Error 27 - 6 Formatieren der SD-Karte nicht erfolgreich

Error 27 - 7 Datei passt nicht zum Maschinentyp

Error 27 - 8 Falsche Dateigröße

Error 27 - 9 Übertragungsfehler

Error 27 - 10 Datei konnte nicht gelöscht werden

Error 34 Bremsweg zu kurz

Error 35 Kommunikation mit dem Nähantriebsteil (Parametergrenze)

Error 36 Initialisierung nicht fertig

Error 41 Anzahl der Rückwärtsstiche im Programm falsch

Error 60 Netzteil 24V zu niedrig

Error 61 Netzteil 24V zu hoch

Error 63 Netzteil überlastet (24V)

Error 64 Netzspannung

Error 69 Kein Schrittmotorstartsignal

Error 70 Motor blockiert

Error 71 Kein Inkrementalgeberstecker

Error 92 Anlaufsperre bei Motorlauf (Oberteil gekippt)

Error 151 System

Error 155 Nähmotor

Error 156 Timeout Nähmotor

Error 157 Rampenende

Error 158 Schrittfrequenz des Schrittmotors zu hoch

Error 170 Falsche Übersetzung

Error 171 Nullmarke ungültig

Error 175 Innerer Anlauffehler

Error 222 Totmannüberwachung (Kommunikation zum Nähantriebsteil)
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10.08 Parametereinstellungen

10.08.01 Auswahl der Nutzerebene

Maschine einschalten

Taste TE/Speed zweimal drücken, um die Betriebsart Eingabe aufzurufen (LED in der 
Taste leuchtet).

●

●

 No   VAL

A 101   ON

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten Parameter "798" anwählen●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste die gewünschte Nutzerebene auswählen:

"0" = Bedienerebene A
"1" = Mechanikerebene B
"11" = Serviceebene C

Die ausgewählte Nutzerebene wird im Display dargestellt (siehe Pfeil).

●

Durch Drücken der Taste TE/Speed wird der Wert übernommen und die Betriebsart Nä-
hen wird aufgerufen. 

Nach dem Ausschalten des Hauptschalters wechselt die Maschine automatisch 
in die Nutzerebene A.

●

2x

 No   VAL

A 798     0

 No   VAL

B 798     1
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10.08.02 Beispiel einer Parametereingabe

Maschine einschalten

Taste TE/Speed drücken, um die Betriebsart Eingabe aufzurufen (LED in der Taste leuch-
tet).Die Pedalfunktionen sind gesperrt, um ein unbeabsichtigtes Anlaufen der Maschine 
zu vermeiden.

●

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Tasten gewünschten Parameter anwählen, z.B. 
Parameter "116" (Sanftanlaufstiche).

●

Durch Drücken der entsprechenden +/- Taste den gewünschten Wert für den Parameter 
einstellen, z.B. "8" (Anzahl der Sanftanlaufstiche).

●

Durch Drücken der Taste TE/Speed wird der Wert übernommen und die Betriebsart Nä-
hen wird aufgerufen.

●

 No   VAL

A 101   ON

 No   VAL

A 116     4

 No   VAL

A 116     8
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0 004 Stichlagenbezugspunkt
(1 = links; 2 = mittig; 3 = rechts)

C 1 - 3 2

005 Startposition
(1 = links; 2 = rechts)

C 1 - 2 1

006 Stoppposition
(0 = beliebig; 1 = links; 2 = rechts)

C 0 - 2 0

007 Muschelmuster rechts C 1 - 4 1

008 Muschelmuster links C 1 - 4 1

020 Maximalwert linke Nadelposition [1/10mm] C -50 - 50 -40

021 Maximalwert rechte Nadelposition [1/10mm] C -50 - 50 40

1 101 Tastenrückmeldung des Bedienfeldes
(OFF = Ton aus; ON = Ton ein)

A OFF - ON ON

102 Anfangsriegelstiche vorwärts C 0 - 9 3

103 Anfangsriegelstiche rückwärts
(10 – 13 kennzeichnen die Sonderriegel A – D)

C 1 - 13 3

105 Anfangsriegeldrehzahl B 200 - 1500 900

108 Endriegelstiche rückwärts
(10 – 13 kennzeichnen die Sonderriegel E – H)

C 1 - 13 3

109 Endriegelstiche vorwärts C 0 - 9 3

110 Endriegeldrehzahl B 200 - 1500 1000

116 Sanftanlaufstiche (Softstart) A 0 - 10 4

117 Drehzahl für Sanftanlaufstiche B 180 - 1200 400

2 202 Drehzahlabsenkung bei Zwischenriegel B 300 - 2500 1000

220 Drehzahlbegrenzung [min-1] A 300 - 5000 5000

6 601 Schneiden (ON = ja; OFF = nein) B OFF - ON ON

602 ON = Schneiden mit Pedalstellung -1
OFF = Schneiden mit Pedalstellung -2

C OFF - ON OFF

603 ON = Pedalruhe nach Schneiden
OFF = sofortiger Start nach Nahtende

C OFF - ON ON

10.08.03 Liste der Parameter

Das Verändern der Einstellwerte in den Parametern der Nutzerebene "B" und "C" 
darf nur von entsprechend ausgebildetem Fachpersonal ausgeführt werden!
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6 604 Schneiden
ON = vorwärts nach halbem Endriegel
OFF = auch rückwärts

C OFF - ON ON

605 Drehzahlanzeige
(ON = ja; OFF = nein)

B OFF - ON OFF

606 Drehzahlstufe 1 (min.) B 30 - 550 180

607 Drehzahlstufe 12 (max.) B 300 - 5000 5000

609 Schneiddrehzahl [min-1] B 60 - 500 180

624 Anlaufsperre
(ON = ein; OFF = aus)

C OFF - ON ON

642 Presserfuß-Einschaltzeit bis (Taktung) [ms] C 10 - 200 120

643 Transportumsteller-Einschaltzeit bis (Taktung) [ms] C 10 - 200 100

651 Automatische Presserfußabsenkung
(ON = ja; OFF = nein)

C OFF - ON ON

660 Unterfadenrückzähler ein
(ON = eingeschaltet; OFF = ausgeschaltet)

A OFF - ON OFF

665 Anlaufsperre
ON = wenn Kontakt geschlossen
OFF = wenn Kontakt offen

C OFF - ON ON

668 Fadenwischer  OFF  ON   OFF  ON
Fadenzieher     OFF  OFF  ON   ON
Wert                   0      1       2      3

B 0 - 3 3

7 700 Logische Nullmarke [Inkremente] B 0 - 127 45

702 Nadelposition [Inkremente]
(Nadel unten) 

B 0 - 63 45

703 Nadelposition [Inkremente]
(Fadenhebel oben) 

B 100 - 127 117

705 Nadelposition [Inkremente]
(Ende Schneidsignal) 

B 80 - 127 117

706 Nadelposition [Inkremente]
(Start Schneidsignal) 

B 0 - 80 45

707 Nadelposition [Inkremente] 
(Start Fadenspannungslösen) 

B 0 - 80 66
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7 710 Nadelposition [Inkremente] 
(Nadel oben ohne Schneiden)

B 80 - 127 115

715 Einschaltdauer Fadenwischer [ms] B 0 - 2550 120

718 Moment der Stillstandsbremse B 0 - 100 0

719 Nähfuß-Haltestrom B 10 - 100 40

720 Schneiden-Haltestrom B 10 - 100 50

721 Transportumsteller-Haltestrom C 0 - 100 40

722 Beschleunigungsrampe
(1 = flach; 20 = steil)

C 1 - 20 20

723 Bremsrampe (1 = flach; 30 = steil) C 4 - 30 30

729 Startverzögerung nach Absenkung des Nähfußes 
[ms]

B 0 - 2550 120

730 Anhebeverzögerung für Nähfuß nach Nahtende 
[ms]

B 0 - 2550 0

760 Stichzahl bis Unterfadenwächter
(Maschine Stopp in u.T. Nadelstange)

A 0 - 50000 50000

761 Verlängerung Fadenspannungslösen/Fadenziehen 
[ms]

B 0 - 2550 50

798 Zugriffsebene
(0 = Ebene A; 1 = Ebene B; 11 = Ebene C)

A 0 - 255 0

8 800 Drehrichtung des Motors, auf Motorwelle gese-
hen (ON = Linkslauf / OFF = Rechtslauf))

C OFF - ON ON

805 Drehrichtung des Schrittmotors 2 C OFF - ON OFF

832 Nadelposition NIS [Inkremente]
(Nadel im Stoff)

C 0 - 127 0

833 Nadelposition NAS [Inkremente]
(Nadel aus dem Stoff)

C 0 - 127 50

880 Startstrom Hauptantrieb C 1 - 10 8

881 Filterparameter für Lageregler C 0 - 12 5

884 Proportional-Verstärkung der Drehzahlregelung 
(allgemein)

C 1 - 50 35

885 Integral-Verstärkung der Drehzahlregelung C 0 - 50 35
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8 886 Proportional-Verstärkung des Lagereglers C 1 - 50 30

887 Differential-Verstärkung des Lagereglers C 1 - 50 30

889 Zeit für Lageregelung
(0 = immer)

C 0 - 2550 200

890 Proportional-Verstärkung des übergeordneten 
Drehzahlreglers für Stillstandsbremse

C 1 - 50 25

891 Proportional-Verstärkung des untergeordneten 
Drehzahlreglers für Stillstandsbremse

C 1 - 50 20

9 901 Schneidfreigabe-Drehzahl C 180 - 800 400

956 Strom der Schrittmotorachse 2 C 31 - 63 48

957 Strom für Stromabsenkung der Schrittmotor-
achse 2

C 15 - 31 24

958 Stromabsenkzeit Schrittmotorachse 2 C 0 - 1000 500

978 Schrittmotor 2: Stromabbauzeit C 0 - 990 350

991 24V-Überwachung [V] C 10 - 24 18

992 VR-Überwachung bei Stichgenerierung C OFF - ON OFF
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11 Wartung und Pflege

11.01 Wartungsintervalle

Reinigen ........................................................................ täglich, bei Dauerbetrieb mehrmals

Ölstand kontrollieren ................................................................. täglich, vor Inbetriebnahme

Diese Wartungsintervalle beziehen sich auf eine durchschnittliche Maschinen-
laufzeit eines Einschicht-Betriebes. Bei erhöhten Maschinenlaufzeiten sind ver-
kürzte Wartungsintervalle ratsam.

11.02 Reinigen der Maschine

Der erforderliche Reinigungszyklus für die Maschine ist von folgenden Faktoren abhängig:
Ein- oder Mehrschichtbetrieb

Nähgutbedingter Staubanfall

Optimale Reinigungsanweisungen können daher nur für jeden Einzelfall festgelegt werden.

Bei allen Reinigungsarbeiten ist die Maschine durch Ausschalten am Haupt-
schalter oder durch Herausziehen des Netzsteckers vom elektrischen Netz zu 
trennen! Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Anlaufen der Maschine!

Um Betriebsstörungen zu vermeiden werden im Einschicht-Betrieb folgende Reinigungsar-
beiten empfohlen:

Greiferraum und Nadelbereich mehrmals täglich reinigen.

Mindestens einmal täglich die gesamte Maschine reinigen.

●

●

●

●
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11.03 Ölen der Maschine

Maschine ausschalten! 
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Anlaufen der Maschine!

Nur Öl mit einer Mittelpunktsviskosität von 10,0 mm²/s bei 40 °C und einer 
Dichte von 0,847 g/cm³ bei 15 °C verwenden!

Oberteil nach hinten umlegen.

Pfropfen 1 abnehmen und durch die Einfüllöffnung Öl bis zur Markierung 2 auffüllen. 

Vor der ersten Inbetriebnahme und nach längerem Stillstand zusätzlich einige Tropfen Öl 
in die Greiferbahn geben, siehe Pfeil in der Lupe.

Oberteil mit beiden Händen aufrichten! 
Quetschgefahr zwischen Oberteil und Tischplatte!

Wir empfehlen PFAFF Nähmaschinenöl Best.-Nr.. 280-1-120 105.

●

●

●

114--070

Fig. 11 - 01
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Fig. 12 - 01

12.01 Tischplattenausschnitt
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Tischplattenmontage

Fig. 12 - 02

12.02 Tischplattenmontage
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14 Stromlaufpläne

12.03 Stromlaufpläne

 Referenzliste zu den Stromlaufplänen

  Stromlaufpläne

A1 Steuergerät Quick P320MS
A2 Bedienfeld BDF S3 B
A14 Oberteilerkennung (OTE)

B38 Initiator Zick-Zack Position

H1 Nähleuchte
H6 VR-LED

M1 Nähmotor
M2 Schrittmotor Nadel Zick-Zack
M15.1 1.  Gleichstrommotor 
  Greiferkühlung
M15.2 2. Gleichstrommotor 
  Greiferkühlung

Q1 Hauptschalter

R6 LED-Widerstand

S1 Pedal Sollwertgeber
S21 Taster VR
S24 Taster Anlaufsperre
S43 Schalter Fadenwischer

X1 Netzschalter
X1A Bedienfeld BDF S3 B
X1B Oberteilerkennung (OTE)
X3 Inkrementalgeber (Nähmotor)
X4A Schrittmotor Nadel Zick-Zack
X4B Schrittmotor
X5 Eingänge
X8 Nähmotor
X11A CAN Schnittstelle
X11B Pedal Sollwertgeber
X13 Ausgänge
X21 Schrittmotor Nadel Zick-Zack
X31 Taster VR
X34 Taster Anlaufsperre
X38 Initiator Zick-Zack Position
X41 Magnetventil für -910/91
X42 Magnetventil für -911/93
X43 Magnetventil für -909/93
X44 Magnetventil für -900/93
X45 Magnetventil für Spannungslüftung
X46 VR-LED
X54 Magnetventil für Fadenzieher

X55.1 1.  Gleichstrommotor
  Greiferkühlung
X55.2 2.  Gleichstrommotor
  Greiferkühlung

Y1 Magnetventil für -910/91
Y2 Magnetventil für -911/93
Y3 Magnetventil für -909/93
Y4 Magnetventil für -900/93
Y5 Magnetventil für Spannungslüftung
Y14 Magnetventil für Fadenzieher
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Stromlaufplan-Übersicht Version 07.07.06 91-191 505-95 Teil 1
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91-191 505-95 Teil 2 Version 07.07.06  Stromlaufplan-Übersicht
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Stromlaufplan-Übersicht Version 07.07.06 91-191 505-95 Teil 3
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91-191 505-95 Teil 4 Version 07.07.06  Stromlaufplan-Übersicht
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13 Verschleißteile

Diese Liste zeigt die wichtigsten Verschleißteile. 
Eine ausführliche Teileliste für die komplette Maschine liegt im Zubehör. 
Bei evtl. Verlust kann die Teileliste unter der Internet-Adresse  
www.pfaff-industrial.com/pfaff/de/service/downloads heruntergeladen wer-
den. Alternativ zum Internet-Download kann die Teileliste auch als Buch unter 
der 296-12-18 636 angefordert werden.

J101.2.1-1

J1114.1.1

DP x 5

J101.10.1-7

J101.10.1.2

J101.8.1

JC.5-27

J101.8-20

J101.6-34

JC.1-54

JGC5580.4-17

JGC5580.3-11

J101.2.1
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